
Amtsblak M AmbacherIMnng.
^R. 9 4 . Dinstag den JH. Apri l Atz«».

3. ,44. a (l) ' Nr. «U60.
Kundmachnttg.

Bei der Forstverwallung der ill politischer
Sequestration befindlichen, in den Bezirken Rad'
mann50orf, Lack und Kronau gelegenen Illouza
und Weißenfelser Waldungen ist die Stelle des
Forstv.rwalters und politischen Sequesters, mit
dem Standorte zu Radmannsdorf, womit ein
Iahrcägehalt ron l<i6<> ss, und ein Diäten-
und 3^>isepauschale von 3 l 5 si. in öst. W. ver
bunden ist, zu besehen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehölig belegten Gesuche im vorgeschriebenen
Dienstwege längstens bis 3 l . Ma i d. I . anher
zu überreichen und dabei die Nachweisung über,
ihre forstwiffenschaftlichen lind allfällige andere
Studien und bisherige Dienstleistung, über die
Mir der Note der Befa'hiqung abgelegte Staats-
Prüfung für Forstwirthe, über die Kenntniß
einer slavischen Sprache, über ihr Alter und
über ihre rüstige, für den Grbirgsforstdienst er-
forderliche Körperkonstitution zu liefern.

Von der k. k. Landesregierung für Kram.
Laibach am 20. April i860.

I . W«. (2) ' Nr. »3,5,
<5 d 5 k t .

Von dem k. k. Landesgerichte zu Laibach
wird hicmit bekannt gemackt:'

Es seien in der Erccuiionssührung der Brü-
der Reimngshaus in Graz, gegen Moriz Weiß,
zur Vornahme der mit Bescheid des Wiener
Handelsgerichtes vom 24. März d. I . , Z. 2<»?tt l ,
bewilligten Feilbielulig der, dem Moriz Weiß
"/höligrn, bei Herrn Peffiak und Söhne liegen-
den Waren, als: ») acht Fasi Essig Spiritus
^vth ^ 5, Eimer, zusammen 4N Eimer lV 5 ss.
<>. W. pr. Eimer; 2) zwei Fast Essig-Spiritus
ü 5 Eimer, zusammen ltt Eimer :» 4 st pr.
Eimer; 3) l Kistel 6 Wein - Boutcillen Ra-
dehky-Siegergeist; 4) l Kistel N»große Bou-
^ l l rn Radctzky - Si^ergeist; 5) l Faßl l« Maß
Mnster Rostopschin; die Tagsahnngen auf den
'/ .Mai mW den ^ , . Mai d, I . , jederzeit Vor-
'"'ttags um 9 Uhr in dem Waren-Magazine
^Handelsleute Peffiak und Söhne mit dem
platze bestimmt, daß, falls bei der ersten
^llbietung die Waren nicht um oder über den
^.chahungöpreis angebracht werden sollten, selbe
^ der zweiten Feilbielung auch unter dem
^chähungöwcrthc hmtangegeben werden würden.
.^ Laibach den «4. Apri l ' l86l>.

^ «^ l . l» (2) Nr. , 4 8 ! .
G d i k t

Von dem k. k. Landesgcrichte zu Laibach
'lo hiemit bekannt g^nacht, daß in Sachen

^ Herrn Johann Staarc von Mannsburg,
l^„ » ̂ ^ " ' ^ ' Nak, gegen Herrn liliavnlll»!
M 3 ^ ' " ' 2rakteur in der St . Peterskaserne
pr , . "ch , wegen schuldiger Wechselrestsumme
der ,^-' ^' ^ " ' ^ ' ^^' erekutive Feilbietung
2ll , n "^bterm in Exekution gezogenen, auf
. ' st- U» kr. bewerlheten Fahrnisse, bestehend
" H a u s - und Zimmereinrichtung, bewilliget

Wurde und die Feilbietungötermine auf den 8. und
31. Mai l. I . , jedesmal zu den gewöhnlichen
l̂mtsstundcn mit dem angeordnet worden sind

^aß j<',n' Fahrnisse, welche bei der ersten Feil-
^'tungstagsatzung nicht um oder über den
^chätzungswerth an Mann gebracht werden
sollten ^ y î h^. zweiten Taqsatzung auch unter
lmselbcn hintangegeden werden.

^. Laibach am l4 . ?lpril l8«tt.
" «5l (») Nr ,^5U.

G d i k t.
Das k, k. sandesgericht in Laibach gibt der

u au Theresia Fellncr Freiin von Feldegg bekannt,
^ ' ' die Rubrik dcS vom Herrn Filipp'Freiherrn

^oschü'tz übelreichten Umschreibungs - und

Löschungsgesuchcs d« z>l'»6«. 2. November 1859,
.>, 5>4l^, wegen des u^bekanntru Aufenthaltes
der Frau Theresia Frciin v Feldcgg, dem für
sie bestellten Kurator Herrn Dr. Anton Rak
zugestellt worden sei.

' Laibach am !0 . April l M N .

Z. «25. ^(il) Nr. l:t<»4.
G d i k t

Von dem k. k. Landesgerichte, als Handels-
senate in Laibach, wird hiemit bekannt gemacht,
daß über Einschreiten der Frau Katharina
Wutschrr von Laibach zum Fortbelriebe dcr
Spezerei- und Eisengeschmcid-Warenhandlung
lhres »erstolbencn Ehegatten Hrn, Franz M i -
chael Wutscher am hiesigen Platze die Proto?
kollirung dcr Firma »Johann Ev. Wntscher«,
ferner die Protokollirung dcr von der Frau
Katharina Wutscher ihrem Sohne Hrn. Vlkror
Wlttschcr ertheilten Prokuraführung bewilligl,
und die Eintragungen in das dießgel ichtliche Han-
delsregister unter Eltu'm veranlaßt worden sind.

Laidach am l«l. April l ^Ml

Z ? ^ l . (3) Nr. l:j<>3.
V d i k t

Von dem k. k. Landesgerichte, als Handels-
Senatc in Laibach, wird hiemit bekannt gemacht,
daß Frau Maria Mallncr, Witwe des hier
verstorbenen Handelsmannes Herrn Andreas
Maliner, dessen Tuch- und Schnittwarenhandlung
in Laibach für eigene Rechnung unter der bis'
hcrigen Firma: »Andreas Mallner" fortfuhren
werde, und daß dic dießfallige Vormerkung in
dem Merkantilprotokolle unter Einem veranlaßt
worden sei.

Laidach am ltt. April «800.

Z «27. (3j Nr. l»tt2 Merk.
E d i k t .

Von dem k. k. Landesgerichte, als Handels-
Senate in Laibach, wird hiemit bekannt gemacht,
daß bei erfolgtcm Ableben des Handelsmannes
Herrn Andreas Mallner die Löschung der unter
27. Jänner l^5!> für eine Tuch- und Schnitt-
wareuhaudlung am Laibacher Platze proiokollir-
ten Gesellschaflsfirma:

„Mallncr 6 Mayer"
dann des Gesellschaftvcrtrages ddo. l7 . Jän-
ner l^59 in dem dicßgerichtlichen Handelsre-
g l i ^ - , __ f^ner die Protokollirung der Firma:

„ I . C. Mayer"
für die am Laibacher Platze vom Herrn I . C
Mayer fortzuführende Tuch- und Schnittwa-
renhandlung, endlich die Protokollirung der vom
Lehtern seiner Ehegattin der Frau Jeanette
Mayer ertheilten Prokura bewilliget, und die
Vornahme der Löschung der Gesellschafts. Firma
Mallner ^ Mayer, oer Prolokollirung der
Firma I C. Maycr, und dcr der Frau Jeanette
Maver cvtheilten Prokura veranlaßt worden sei.

Die Stralzllung dcr unter Filma »Mallner
<k Mayer" bestandenen Geschäftshandlung hat
Herr I . C. Mayer übernommen.

Laibach am IU. April «««<>.

Z. <l',l. (3) Nr. 1582
Vom k. k. La»d.'6gcrichte zu Agram, als

Konkurs-Instanz, wird bekannt gcmachl: Eö
sei von diesem Gedichte über das gesammte, dem
verstorbenen k. k U!barial-Obcrgcrichtt'<Offlzial
Johann Seebacher gehoriqe, wo immer befind-
liche bewegliche, und das in den Kronländern,
für welche die Konkurs-Ordnung vom lft. Jul i
1853 Wirksamkeit hat, gelegene unbewegliche
Vermögen der Konkurs eröffnet, zum Maffa^
kurator und provisorischen Vermögens-Verwal-
ter der hiesige Advokat Herr Albert v. Ivanzhizh

und zu dessen Substitute» der hiesige Advokat
Herr Anton Poljak bestellt worden.

Es werden daher alle Personen, welchen
was immer sür Ansprüche auf das in Konkurs
verfallene Vermögen zustehen, aufgefordert, die-
selben bis längstens 18. Juni d. I . mittelst
einer förmlichen Klage wider den obgenannten
Massa-Vertreter bei diesem k. k. Landesgcrichte
anzumelden, «vidrigcns sie ungeachtet des ihnen
ctwa gebührenden Eigenthums-, Prioritälä oder
Pfandrechtes von der Konkurs-Verhandlung aus-
geschlossen, und aller Ansprüche auf die Konkurs-
Maffa verlustig sein würden.

Zur Bestätigung des einsiwciligcl'. Vermö-
gens Verwalters, oder Wahl eines andern Ver-
walters, so wie deä Glaubiger-AusschusseS wird
die Tagsahunq auf den 2. Jul i l. I . Vormit-
tag 9 Uhr bei diesem Gerichte mit dem Vc-
deutcn angeordnet, daß hiebci die Konkurs-
gläubiger so gewiß zu erscheinen, und über die
Wahl des Vcrmögens'Verwalttrs, so wie des
Ausschusses sich bestimmt zu erklären haben wer-
den, widrig/ns dem H. 44 (5, O gemäß auf
ihre Gefahr vom Gerichte d^r einstweilige Ver-
mögens'Verwalter und Gläubiger-Ausschuß be-
stellt werden würde.

Agiam am l^ April I860.

Z. l^8. n Nr. 3354.

K o u k u r s o.
D i e P o s t a m t s - V e r w a l t e r s s t e l l e

in Großwardem, mit dem Gehalte jährl, Nl5N fl.
und gegen Kautionserlag ist zu besehen.

Die Gesuche sind unter Nachweisung der
gesetzlichen Erfordernisse bis l 2 . Ma i l. I . bei
der Postdirektion in Großwardein einzubringen.

E i n e Akzessisten stelle
letzter Klasse im Bezirke der galizischen Post'
direktion, mit dem Gehalte jährl. 3 l 5 si. und
gcgcn Erlag einer Kaution von 4W si. ist zu
besetzcn.

Dic Gesuche sind bis 5. Ma i l. I bei der
Postdirektion in Lemberg einzubringen.

K. k. Postdirektion Trieft am ltt. April l^ttU.

3. '47 . n ( l ) Nr. 7«8.

G d i k t.
Die hohe k. k, Landesregierung hat an der

zu errichtenden Bezirksstraße von heil. Kreuz
nach Großmalenze die Herstellung nachstehender
Kunstbauten:
1) einer gemauerten und gewölbten Brücke über

den ^ll«i<!n-Bach in heil. Kreuz, im Vor-
anschlage für Profeffionisten unk Material«:
pr. 533 st. 3 " kr. öst. W . ;

2) einer Brücke über dcn Hiisic'.',-Bach in Un-
terperoschiz, im Voranschlage für Professio-
nisten und Materiale pr. 3^« si. l<> kr, öst, W, ;

3) einer Brücke über den ̂ ' l 's lnvslo' -I><il«)I( in
Großmalcnze, im Voranschläge für Prof. ssio-
nisten und Materiale mit l72 st. ̂  kr. öst. W . ;

i ) vier gemauerten und gewölbten Brückeln,
zusammen im Voranschlage für Professioni-
sten und Materiale pr. 5 l « si. (jtt kr. öst W. ;

5) acht Kanälen, zusammen im Voranschlage
für Professionlstcn und Materiale pr, l4<l fl.
öst. W. bewilliget.
Zur Hintangabe dieser Bauten wird die

Minuends Limitation auf den lk. Mai l ^ W
Früh ltt Uhr hieramts angeordnet, und hiezu^
die Unternehlnungölustigcn mit dem. Anhange
eingeladen, daß die Baupläne, Kostenüberschlägc
und die Lizitationöbedingnisse Hieramts cingesehe»
werden können, und daß d i . , Betreff sämmtli-
cher Bauten a u f ^ i y st. 4U kr. berechneten Hand-
undZugarbeiten von den Konkurrenz-Gemeinden
zu leisten sein werden.

Ä. k. Bezirksamt Landstraß am ltt. ?lpril lltt'»l>.
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Z. 62ft. (2) N r . 5 l 7 .

(5 d i k t.
Vc»:: den k k. Bezi.'l^amte T,essen , als Gericht,

wi rd den, I.Uob I h a i , l'l'i, Tl 's l ' lüj . üun unbekcinn-
ten Aln'enl Halles, llüd »l'icksi.dclich seinem M ä U i g m
u»bek.'.nnteu (5ll'cn und Rlcht^uachfolgern hicrmil
e>. inncrt :

Es habe A^ncs Kreuzer v.'n T^rbinz wider
tlel'ktt't» di^ «lagc auf ^rsil.?uüst t.er im Grund,
buche Hcrischi-.fl ^Ne'.idegg ,^i!i Rcüf . Nr. l ^ 3 5
r.>ltolt'.!t»l'>!!?cn Wcingait.-Oeduif, in Terbinz, xnl)
,,,-l«^, 29. ^ebiuar l. I . , Z. 5 , 7 , dicramcs ei«,
gebracht, worüber zur mündlichen Verhandlung die
Ta^satzung auf den 22. M a i früh !) Ubr mit dem
Anhabe dcs §. 2!) G. O . augeordnet. und den
Geklagten n^gen ii)l.'^ uxl'ct'aol'tl'i, Aufrnlhaüeu
A»f<>n Scblüler v,'N Terbinz al<̂  l i lp . i lo l - :l<l »clnm
auf ihre Gefahr lü>d Kost.n zür Wahrung ihrer
Rechte bestellt wu^de,

Tl lss. i , an, ,. März I860.

Z. 6^2. (^) ' " N>. l ^8 .
E d i k t

^ o l ! d.m k. k. Bczirksamte Tschcrnembl, als
Gericht, w i ld hiemit besannt gcmacht i

Es sei über das ?lnsuche» des Johann Sterf
von Brc l t c l ko i f , gegen Katha,i»cl Schveyel von
dor t . wegen aus dem Vergleiche vom s. Dezember
1848, schuldigt,, 3! st 75 tt. ö. W . «. «. «. , in
die crltl l l iue öffentliche Versteigenlüg der. dem l!clz
lern gchöli^en, in, Grundduchc dcr Herrschaft Pö>
land 8l,l) ' l ' l»„ , l l , Fol > l 4 . Rektf. Nr. l 9 l vor
kommenden Real i tät , im gelichllich erhobenen Schäl
zungkwellhc von 362 si. 25 kr. (5, M . g<willigcl,
und zul ^>orin,hn,c dersclden die eiiizige Fcilbi'lungs.-
lagsatzung aus dcn l9 . Juni l. I . vormi t tags un.
ft Uhr ill der Amtdkanzlei mtt dim Anhange be
stimmt wurden, das; die feilzudietende Realität auch
llnler dlm Schäl)ll!lc;ölvellhe an dm Meistbietenden
hintanqegcben werd»'.

D.lS SchäyungsprolokoU, der Grundbuchser
trakt und die ^,^^lions!'edi!!gniffe können bei die
s,m Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstundei! cin-
gesehll, werden.

K. k. Btzi i tsantt Tschernembl, als Gencht,
aiu ! ! l , Februar lßßtt.

Z7 6 ) 3 . ' ' ( ) i ) Nr? 8 ! ^ ,
C d ' r t.

Von dem k, k, Aszilks.^mlc Tsch<r>illudl, alö
Gericht, wird l)icmlt dclaunt gemalt- .

Es sci lU'er daö A„suchen des Michacl Wischal
^'0n 3^'lnschll'ß, geqcn Poul Stcik von Vmnschloß.
»ve.qen l,,Ht zugcdallliicr ^izit,tt!i'i,^ld,'ng!,isst scdlil-
di'gen l"l6 si. 72 kr. öst. W. l̂ . « <: ^ in die ere-
fntive öfflnlliche Melizitalio.i der, dem ^elztein
^c t iö l i ^ tn , im Gl,m0bnche der Herrschaft Pölland
«nl> Retlf, 9^r. l « 8 ' / , vorkommenden Neal i lä l ge
»vill>gel und zur Nulnahme derselblN die einzige
Fcldiclungslagslitzlmg auf den 7. J u l i l. I . 3i>,'l
!nitl<,^s um 9 Uhr in der Amtsfanzlei mit dem
Anvangc bestimmt wordsn. daß die feilzudillendc
ii ieali läl auch unlel dem Mristt'ote pr. 241 si 50 kr,
an den Meistbietenden l)<ntange^tben werbe.

D.'s Schä!)un^eplolokol!, der Grunoduchserlrakt
lmd die i!izilali!,>!>c'l'e0!ngnisse können bei diesem Ge
lichie in ten gewöhnlichen Amlsstuxden eingcsel)tn

weiden.
K. k. Bezirksamt Tschernembl, als Gericht, am

^U. Februar i860.

Z " ^ " ^ Nr. 893,
E d i k t .

Von dem k. k Vezilksamle Tschernembl, als Ge<
l icht, wird hiemii bekannt gemacl t :

Es sei über das Ansuchen der Margarctl) Mallelizl)
ron l in'dinc, ge^cn Iodann Sterbenz von Stole«-
dorf, wegen alls dem 3>e> l̂eiche vom 6. Otti 'bel
»839, Z. 2279, scl'uldigel, 7 si. 6 kr. (5M. c «. <:..
in die lr<futiv< össlütlicue Vcsteigenmg der, dem
Achteln gehörigen, in, Orundduche der Herrscha!«
Tstbeluemdl «n!) '!'<>„>. l l l , B c r g . - N l . 256,^ vor
tcmmcnten Neali lät, im gellckllich e»l)!.'l.'enen Hchät-
z(l!igewe,tde r,n, 3:5 si/i^M. gewilligct, und zln
Vornal)'.ne dclsclbcn die drei ^eilbirtungsl^gs.iMlngrn
alls den 3 l . M a i , aus den '/8. I n n l und auf d.»
26. I n l i l. ) . , iedesmal Vorni i l tags mn 9 Uhr in loco
der N la l i tä t mit dem 7!nl)ange bestimmt worden,
dasi cie feilznbi'tende Nealital nul bei der lebten
Feilbictl-ng anch lln^cr dem SchälzungZwerlhe an
den Meistbietenden hiütan.qcgcben werde.

Das Sch^ungsftrcUoroU, der Grundbücher,
lrakt u„d die iiizitalionSt'edin^nissc löuncn b.i dir
scm Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundcn ein
geseben werdei^.

K f, Bezirtsamt Tscherncmbl, als Gc:icl,t, am

27, Februar l8<)0,

Z. 6^5. (2) ' N r . l U l s .
<3 d i k t.

'2^n dem k, r. Blzir tsamlc Tscberneinbl, .^lu iiic
licht, wi ld dem Joses Ognlin von Wink l l nnd dessen
Elbe» hi i rmi l erioneit:

Cs li^be Mathias Smuel von Winkcl wider
diesell'cn die Klage auf Zahlung schuldiger 50 si,

«„!» pl-I«». 4. M ä r ; l I . . Z. , (1 ,8 , hieramtß
eingebracht, worüt-er zur summ,>rischen Verhandlung
die Tagsal^ui'g aus den 6. J u l i ,560 ftüh 9 Uhr
mil dem Anhange de5 §. l8 dts summarischen Ver»
f..l)reus angeordnet, u»d dell Geklagten wegen ihrcS
unbekannten Aufenthaltes Johann Stubitz von Tschei-
nembl alS (^,,uls»l- inl aclum aus ihre Gefahr m'd
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verstau-
diget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er-
scheinen, over sich einen andern Sachwalter zu be-
stellen und anhcr namhaft zu machm haben, widri»
genö diese .'!iechlbs>iche mit dem ausglsteUlsü Kuretor
verh..!ictll werden wird.

K, t. Bezittöaml Tschenieiml, als Geiichl, anl

7. Ma'iz ,«<)<».

3. 6<6 Ci) " " Nr . l lUU.
E d i k t .

Hzon dem k. t. Bezirksamte Tlchernembl, alc>
Gclicht, wird hiemit bekannt gemachi'.

Es sei über Aüsxchen oltt I w a n Kusma von
Sorexze, ge^cn Ge>"-g ^ i s m a von Straßenbelg
wegen aus dem Vergleiche vom l 7 . Jun i »5)9.
ä. !?052 und 20)3, schuldigen 3? si. 65 kl. ö. W.
c. «. <'., in die srekulive öffentliche ittetsteigerunjz
c>er, dem Achtern gehöligeu. im Grundoucve der
Herrschaft F^ylhurn xul> ^u r r . ^)tr 3?t> v^rkom^
menden l l i ra l l ta l , in, gerichtlich elhobenen Schaz-
zu-'gswcrlhc voil ^»0 ft. (4M. gcwil l iget, uuo zur
iUornahme l-ersclbeil die FeilbietungStagfalHUNgetl aus
dei» 24. M a i , uuf den 25, Jun i uno auf den
26. Ju l i l. I . , ifl?lsmal Vormit lagg um 9 Uhr
>» I<>lo der Nealilat mit dem Anhange b.stimmt
worden, caß die feilzubietence Nealitat nur bci
oer letzleu Feiidiclul'g auch unlec rem Schäyungs
werthe an den Meistbietende!! hiillangcgeben werde.

Das ^cbätzuiig^pll 'tokoll, der ^ ' lundbl lcks^ '
trakt und die iüzitalionöbediugüljst können dci tie
sem (Heiichle in den gewöholia en ?lmlsstunden ein-
gesehen werden,

K. k. Bezirksamt Tschernembl. als Gericht, am

«2. März !8ii'l1.

Z. 647. (2^ Nr. l i 0 , .
C d i k l.

Von den» k. k Be^iriöantte Tschernond! , al^
Gericht, wird hi imit bekannt gemacht!

Es sei über das A,isucheu deS ilndrcas Brun5-
kule von Wretzen, g''g»n Mar ia Straus: von Winle! ,
w.ssru a»s dem Vergleiche vom 27. Jänner >85«,
Z. 3 7 0 . schuldigsn «0 si. 5li kr. l i M , «. ». <-. , >n
die erckullve öffentliche Velsteigerung der, dem l!>tz-
lern Hshöriglil, im ^ruodbuche des Gutes Smuk
. ^ , l , Post Vir. l 0 7 , Fol. 83 , ' l ' l i ln. l6 vorkommen
den Real i tä t , im gtlichilich erhob.mn SchatzungZ
weilhe von «59 ft. 60 kr, ö. W . , gcwiUigtl und
zur Vornahme derselben die ^eilbietuogstagsa^ungen
auf den 7. J u l i , auf den 7. August und auf den
? September I. I , jedesmal Vormi l lags um 9
M)l in der Amlskanzlei nii l dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feitt'ietuna. axch nnter dem Scvä^ingswelthe
an den Meistbietenden hiiltangeglben weroe.

Das Schäyungsprotl'koll, der Grundbuchsertrakl
und die ^izitationsdedingnisse können bei diesem Ve
lichte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Tsch<rnembl. als bericht,
am ,2 , März »8^60.

Z. 648? V2) ' " " '.'ir. ,s l )2 '
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt? Tschernembl < als
Gericht, wird hiemit beta-ou gemacht:

Vs sei über dac'' Ansuchen des Stefan Hozhevar
von Lipouz, gegen I oha , " , Absey von F^lupp, we<
gen auö dem gerichtlichen Vclgleiche vom »2. Scp
te>'.iber .!5>57. Z. 253! , schulcigeu 200 Y C, M .
«:. «. e., in die er,lli<ive öffentliche Ve>st,igerung
der. dem ^,>^e,„ ^chö'.'gen. im G>u»lduche d.ö
Gutes Smuk N t k l s Nr . l ' 3 uno !30 rmfcmmen
den Real i tät , j.» c^.ichllich «lhobcnen Sch.'l^ungK-
wetthe von 825 fl. (ZM- , gewilliget und zur «^or-
»ahme derselben die ße!lbiell!N.,5taa.!ahungcn anf lcn
2». M a i , aus dn, 2>. Juni u:,d auf d.n >9. Ju l i
l. I . , jedesmal Vormlttag5 um 9 Uhr ln loto dcr Rea^
l'tät mit dem Anha-'ge d.sti'nnlt woroen, das; die
feilzubietende Realität nur l'li der letzten Feilbic,
t"»g auch uüter dem Lchätzung^wellhe an dcn
Meistbietenden hintan^egcben werde. '

Das Hchätzungvprol^oll, del Glundbuchscrtrall
"! 'd die «'zitalionZbcdlNgmss'' lönnei, bei diesem Ge-
richte in den gewöhnlicht" Amtöstunl'cn eingesehen
werden.

K. k. Bezirksaml Tschcrncmbl, als Gericht,
am l 2 . März l>t j0.

^ . 6 l 9 . (2) Ar . l«6s,
E d i k t .

Von dem k. k. G^zl'csanue Tschcincmbl, a!s
Gericht, wird hiemit blkannt g tM'ch t .

^ 6 sci ü'ber dav Ansu l^n des Andrca'5 Rötl>el
von Neusriesach. gegen Johann Troje von S t r e b e n ,
wegen alls dem vergleiche uom l . Augnst >857,

Z. 4663, schuldigen «2,; f l . ö. W. <? .>, <^., in die
crckutivc öffentliche lUeisteigerung deS, dem iietztern
gehörigen, in, Grundduche «sl Herrschaft Goltsckce
i«ul, 'l'<»m >8, Fol. 2 ^ l . rorl-ommcndi!! R.,aliläs,
lln gerichtlich erhobenen Schätzungswlslhe vo» 400 si.
(ä ^ ' . gewi l l ig ' t . und zur Acroahme derstU'en t i t
drei Fcilbielüngslagsatzui'gen «uf kcn 7. J u l i , auf
den 7. Auo,üst und a»f den 7. September l. I . ,
jcoesmal Votlni:tags um 9 Uhr i» der A>n!^ka,!z!,i
mit dem AuiVü'^e bestimmt worden, tasi die fe>Izll,
bittende Realität nur bei der lelNm Feildic-tnug auch
unter dcm Schätzuügswell!)e an den Neistbietendo!
hintang,g,b,n tr.rde.

DaS Echäyimgkipeotokoll, dc/ Grundbuchsertrakt
und die Li^lationsbsliüqnissl' fönnen bei diesem Ger
richte in deü gewöhnliche,^ Amlc'stundeu cingssehen
weiden.

H. k. Bezirrvaml Tschtli ltmbl, als Gericht, am
«5. März ,8ss0.

3. 650. (2) '.'ir. l 2 6 l .

E d i k l.

Von dem k. k. BezirkZamte Tschernembl. als
Gericht, wird bekannt gemacht!

Vs sci über das Ansuchen dc6 Johann Gramer
von Reichenan, gegen Jolef Weiß von ^ichtcnbach,
wegen Urtheils rom 2. O t l . 1854, Z 4 l72 , schuldigen
324 si. (Z. M . <:, .«,. »: , i» die , r e l i v e öffentliche
Versteigerung dls, dem iietzlern gehörigen, im Grund-
buchc der Herrschaft Pöllano «uu Berg Nr. 62, l':»K.
l 0 l vorkommenden Weingartens, im qenchllich crho»
benen Schätzuügäw.'rlhe von 777 f i . (̂  M , gewilli«
get, und zur Vornahme derselben die drei fteilbie-
luna^ i Taasalzungs!' auf dcn 3 l . M a i , alls dcn 28.
Jun i und aul den 26. Ju l i I . I . , jedesmal Vormi t -
tags um 9 Ul.r in lvko der Realität mit dem An-
hange bestimmt worden, daß die f'ilzubillende Rca-
l i lät nur bei der kylen Feilbictung auch unter dem
Schähungöwellhc an dcn Meistbietenden hintange»
geben werte.

Das Schätzungf'protokoll, der Grundl><ichsertr>!ct
und die ^icilalio'lsbedingnisse können bei diese,»
Gencdte in den gewönlicken Amlöstunden eingesehen
>veide»

K, 5. Bezirksamt Tschernembl, a!s Gericht.
am 2g. März ,86ft.

^ . ^ . _ _ ^ . ^ -.^ ^

E d i k t .

Vm, dem k. l . V^ i r l^amtc Sitnch. als Gericht,
wird hiermit bekannt gemach! i

Es sci von diesem Ocrichte über daö Ansuchctt
ĉes Vartbl lmä Perme oon Pönoorf, gegrn Iodann
Orjauz uon Schweindnrf, wegen aus dcm Nrtbcile
l̂?m l l . August 1857. Nr. 2796. schuloigen 3U fi.

L M . c. ». c., l» die erekuiivc öffentliche Versteige-
culla, der. dem ^eyteren geböiigen, im Grmldl'uche
^cr Herrschaft Sittich de^ Hanöcuntrs «ll,' Urb. ?ir.
128 umkommenden Nealilät in Schweiu^orf. im gc"
rich'lich clhobcncn Schätznngswerlhe von 757 st. CM-,
gewilliget, »nd zur Voruabn'e ocrsclbcn vor oiesem
Genckte die sscilbietuüg^tagslißunaen auf den <4. April,
alls de» 21 . Ma i linc> a»f de,i 21 . I u » i l^ttl). jeocS» !
ma! Vormittag um 9 Nbr mit dcm Anhange be» j
summt w o r f l n , daß dies,- 3tea!ilät nur bei der ley'
ten augeordueten Fei'.bictllng bc« allenfalls nicht cr«
zieltcm oocr übevl'otencn Schä'ßüilg^werlde auch liuter
demselben an den Mcistbttttlü'en bintangcgcbcn wcroc.

Die LizitationSbcdmssnissc. das Schäyungsprc"
tokoll nnl) der Gnmdbuchöerlrcikl kölinln bcl diescm
Gerichte in c>rl> gewöhnlichen Amlestnnden eingc'
sehcu werden.

K. k. Vezi>l«lamt Sitt ich. c»li< Gericht, am N .
Jänner 1«<i0.

Nr. 1208.
Nnchvem sich bei dcr ersten lrekulioen Feilbictun^s'

tagsahung kein Hmisinsliqer qcmcloct hat, s"
w,ro zur zwcitcl, auf den 2 l . Ma i l. I . ati'
grordüctcn tlckuliue,, Feilbictnng geschritten.

N. k. VezirlSan't S i l l i ch . als Gericht, ^m ^ '
^ ^ r i ! l«60.

Z. t!67. (2) Ar . 662-
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g der V e r la ssen sch a st §'
G l ä u b i g e r.

Von dem l, k. Bezirksamtc ssronau, als G ^
richt, weiden Diejenigen, welche als Gläubiger "
die 2^rlassrnschalt des am 8. Ma,z ,8<itt init T/ i la
mcnt verstorbenen Josef Nasiuger, Grun^bcsil)"
uni? W i r t h e iü B i l nda lün , eiue Forderung zu st'^
haben,aufgefordert, bei eicscm Gerichte zur Anmeldl» tl
und Bart'huung ihrer Ansprücbe den >6. I">n l - ^
10 Uhr hieramls zu erscheinen, oder bis val)
>hr Gesuch schriftlich zu überreichen, widriqcns ^
selben an die Vcrlassinschaft, wenn sic durck ^ ^ „ ^ ^
lung der angemcldetcn ^orderungen cischöplt " . " ^
kein weiterer Anspruch zustande, alS insofern «y
ein Pfandrecht gebührt

Ll t la i am >8, Apn l I860.


